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Zertifiziertes Seminar 
mit Teilnahmepunkten

Medikationsmanagement
Effiziente Betreuung von Kunden mit Polymedikation
Mit der aktuellsten Änderung der Apothekenbetriebsordnung wurde das 
Medikationsmanagement in den Katalog der pharmazeutischen Tätigkeiten 
aufgenommen.
Hierin ist ein großes Potenzial für die Zukunft des Berufsstandes zu sehen, da die 
Kompetenz des Apothekers genutzt wird, um die Arzneimitteltherapiesicherheit 
und die Therapietreue zu verbessern.
Viele Menschen stehen im Alter unter eine Polypharmakotherapie. Zahlreiche 
Wechselwirkungen werden erst erkannt, wenn gravierende Beschwerden 
auftreten. Nebenwirkungen werden von Betroffenen zumeist gewertet als 
Begleiterscheinung der Erkrankung oder gar als neue Erkrankung. Hier gilt es, 
achtsam zu sein und vor dem Hintergrund eines umfassenden Wissens Neben- 
und Wechselwirkungen zu erkennen.
Wo könnten die Fäden eines Medikationsmanagements besser zusammenlaufen 
als in der Apotheke? Wir wollen im Seminar die Grundlagen des Auftretens von 
Wechselwirkungen besprechen und auf die typischen Nebenwirkungen im Bereich 
Herz-Kreislauf, Blutgerinnung, Diabetes, Schmerz, Asthma und Neurologische 
Erkrankungen eingehen.
Anhand von Beispielen wird erarbeitet, wie ein sinnvolles Medikationsmanagement 
durchgeführt werden kann. In welchen Fällen sollten wir besondere 
Einnahmehinweise geben? In welchen Fällen sollte die Dosis in Rücksprache 
mit dem Arzt angepasst werden? Bei welchen Medikamenten können sich sogar 
veränderte Wirksamkeiten ergeben?
Das Seminar richtet sich an pharmazeutisches Personal, welches das 
Medikationsmanagement aktiv in Angriff nehmen möchte und die intensive 
Beratung seiner Kunden verbessern möchte.

Schwerpunkte
• �Grundlagen des Medikationsmanagements
• �Entstehung von Wechselwirkungen
• �Ursachen typischer Nebenwirkungen
• �Durchführung eines Medikationsmanagements an Hand der im Seminar 

erarbeiteten Beispiele
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